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Das Ende der Demokratie 

Vortrag und Gespräch zum geplanten 

Freihandelsabkommen EU-USA 

mit  


Elke Schenk  


Stuttgart, Sozialwissenschaftlerin

am Do, 13. März, 19:30 Uhr 


im Theatersaal des Alten Schlachthauses


Der Energiekonzern Vattenfall macht es jetzt schon vor: er verklagt die Bundesrepublik auf 3,7 Milliarden Euro Schadenersatz für entgangene Gewinne wegen des demokratisch beschlossenen Atomausstiegs. Ein „Gentechnikfreies Hohenlohe“ wird es nicht geben, weil  politische Entscheidungen für Umwelt, Gesundheit  und soziale Gerechtigkeit Gefahr laufen, als Handelshemmnisse verboten zu werden. „Das große Geld“  erhält verstärkt Klagerechte gegen ganze Staaten. Entschieden werden Streitfälle vor nichtöffentlichen, geheimen Schiedsgerichten. 


Der Vortrag gibt einen Überblick über die Ziele, den aktuellen Stand der Verhandlungen zum Transatlantischen Freihandelsabkommen sowie den zu erwartenden Folgen für BürgerInnen, BäuerInnen, Beschäftigte




              Schwäbisch Hall

Nächste Termine:


Programm unter


www.attac-netzwerk.de/ schwaebisch-hall


attac-Plenum SHA


Umweltzentrum,


Gelbinger Gasse 85


Donnerstag, 20 Uhr


6. März

3.April


8.Mai


5.Juni


3.Juli


Kontakt und v.i.S.d.P.:


Uli Gierschner, 07904-568


Uli Simon, 07907-2509 


